
 
 

Jugend entscheidet: So geht es weiter mit den Beschlüssen der Jugendwerkstatt 

 

 

Im Rahmen des Projektes „Jugend entscheidet“ übten sich 21 Jugendliche in Preetz in Kom-

munalpolitik. In einer fiktiven Ratssitzung am 6. September 2022 stimmten die Mädchen und 

Jungen über neun Anträge ab, die sie zuvor gemeinsam erarbeitet hatten. Anderthalb Tage 

hatten die Schüler*innen im Alter zwischen 14 und 17 Jahren über Themen diskutiert, die 

ihnen am Herzen liegen und bei denen sie Handlungsbedarf in Preetz sehen. Dabei unter-

stützte sie das Team der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung und des Vereins „Politik zum Anfas-

sen“, der Preetzer Bürgermeister und mehrere Stadtvertreter*innen. 

 

 
Die Förderung von Mädchenteams in Sportvereinen, sichere Radwege und der Ausbau des öffentlichen 

Nahverkehrs (ÖPNV) sind den Jugendlichen wichtig. 

 

 



Kjartan und Declan wünschen sich Fitnessgeräte, damit auch jene trainieren und Kontakt zu anderen 

knüpfen können, die sich den Mitgliedsbeitrag in einem Verein oder Fitness-Studio nicht leisten können. 

 

 
Der Antrag für eine Wasserrutsche fand keine Mehrheit. 

 

 

 

Folgende Anträge wurden von den Jugendlichen beschlossen: 

 

1. Öffentliche Fitnessanlage: einstimmig angenommen. Das passiert jetzt: Geräte sind 

bestellt, Aufbau wird unter Beteiligung der Jugendlichen umgesetzt. 

 

2. Ausbau der Radwege: einstimmig angenommen. Das passiert jetzt: Ist im bestehen-

den Mobilitätskonzept enthalten. Die Jugendlichen werden beim Thema Schulwegsi-

cherheit beteiligt. 

 

3. Ausbau ÖPNV: einstimmig angenommen. Das passiert jetzt: Wird im zuständigen 

Ausschuss beraten. 

 

4. Laternen bei Fahrradstraßen: (20 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung, 0 Gegenstimmen) Das 

passiert jetzt: Wird als Antrag für die Stadtvertretung formuliert: Beleuchtung Tapa-

straße/Schwebstöcken  

 

5. Erweiterung der Skateanlage: (19 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen, 2 Gegenstimmen) 

Das passiert jetzt: Wird im zuständigen Ausschuss beraten. 

 

6. Mädchenteams im Sportverein: (17 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen, 4 Gegenstimmen) 

Das passiert jetzt: Wird über Jugendzentrum und Sportvereine organisiert. 

 

7. Bau eines Dirtparks: (12 Ja- Stimmen, 5 Enthaltungen, 4 Gegenstimmen) Das pas-

siert jetzt: Wird im zuständigen Ausschuss beraten. 

 

 



In den kommenden Wochen arbeiten die Jugendlichen an der Ausarbeitung des Antrags für 

die Stadtvertretung mit (Antrag 4 „Laternen bei der Fahrradstraße“). Die Jungen und Mädchen 

werden außerdem bei der Standortwahl für die bereits bestellten Fitnessgeräte beteiligt. Im 

Rahmen des Mobilitätskonzepts werden die Jugendlichen zudem beim Thema Schulwegsi-

cherheit hinzugezogen. Über das Jugendzentrum und die Sportvereine wird das Thema Mäd-

chenteams weiterverfolgt. Weitere Themen (Skateanlage und Dirtpark) gehen in die zustän-

digen Ausschüsse. 

 

Auf ihrer Website informiert die Stadt Preetz über den Termin der Stadtvertretung, bei der der 

Antrag der Jugendlichen eingebracht wird. Gäste sind herzlich willkommen! Auf der Website 

www.preetz.de/Bildung-Sport/Jugend-entscheidet finden sich alle Anträge der Jugendlichen 

zum Nachlesen. Kontakt: Amy-Joleen.Fahrenkrog@preetz.de 
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